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Der Wartburgkreis wird im Jahr 2014  
20 Jahre alt. Dies nimmt die Kreis-
verwaltung zum Anlass, Erreichtes zu 
feiern und gemeinsam den Blick auf 
die Zukunft zu richten.

Am Dienstag, 1. Juli findet unter dem 
Motto „20 Jahre WAK – Ein Fest für alle 
Generationen“ eine Feier im und um das 
Landratsamt in Bad Salzungen sowie 
im benachbarten Rathenau-Park statt.

Bereits ab 13 Uhr lädt das Land-
ratsamt zu einem Tag der offenen Tür 
mit vielen Aktionen, Ständen und Mit-
machangeboten der einzelnen Ämter. 
Vollstreckung hautnah, Rollstuhl-Par-
cour, Luftballon-Weitfliegen, Land-
kreis-Quiz oder Kfz-Kennzeichen-
Bingo sind dabei nur einige von vielen 
kreativen Ideen, die die Mitarbeiter des 
Landratsamtes für die Ausgestaltung 
des Tages entwickelt haben. Im Park 
gegenüber laden Gesundheits- und 
Versorgungsamt in eine „Chill out 
Zone“, wo auf selbstgebauten Sofas 
entspannt werden kann. Die Besucher 
können selbst Entspannungsmasken 
und alkoholfreie Cocktails herstellen 
und genießen. Naturparks und Natur-
schutzzentren werden sich ebenfalls 
dort präsentieren und Mitmachange-
bote bereithalten. 

Ab 15 Uhr findet auf der Bühne im Fest- 
zelt eine Feierstunde mit anschließen- 
dem Kulturprogramm statt. Dabei sind 
die Landeskapelle Eisenach, Vereine 
und Schulen. Ehrengast ist Minister-
präsidentin Christine Lieberknecht.

Feuerwehr, Personennahverkehr, Müll-
abfuhr, Krankenhäuser oder Theater – 
auf dem Gelände um das Landratsamt 
stellen sich auch verschiedene Ein-
richtungen, an denen der Wartburg-
kreis beteiligt ist, vor. Ein Oldie-Bus 
informiert vor Ort über touristische 
Ziele im Wartburgkreis. Um 13:30 Uhr 
lädt die Stabsstelle Kreisplanung zu 
einer Bus-Erlebnis-Rundfahrt durch 
den Wartburgkreis ein.
Für die Versorgung mit Essen und 
Getränken hat die Kreisverwaltung 
regionale Anbieter gewonnen. Ziel ist 
es, auch die kulinarische Vielfalt des 
Landkreises zu präsentieren.
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Nächste Jubiläumstour am 29. Juni

Im Rahmen der Feierlichkeiten finden außerdem 
über das Jahr verteilt sieben Jubiläumstouren 
durch den Landkreis statt. Diese öffentlichen 
Wanderungen, Rad- und Bootstouren sol-
len die Gemeinden und Regionen des Wart-
burgkreises verbinden und einmal mehr die 
gemeinsame Entwicklung des Landkreises in 
den Fokus nehmen.

Zwei Jubiläumstouren gab es bereits. Die 
erste führte am 12. April vom Wildkatzendorf 
Hütscheroda im Nationalpark Hainich zum 
Craulaer Kreuz. Landrat Reinhard Krebs 
schickte an diesem Tag einen Staffelstab auf 
seine Reise durch den Wartburgkreis. Der 
vom Eisenacher Künstler Hardy Raub aus hei-
mischer Eiche gestaltete „Grünende Stab“, 
Symbol für Wachstum, Entwicklung und Ver-
flechtungen, begleitet alle Jubiläumstouren. 
Von Craula in der Gemeinde Hörselberg-Hainich 
wurde er nach Berka/Werra gebracht, wo ihn 
der Bürgermeister zur zweiten Tour übernahm. 

Diese führte am Sonntag, 4. Mai im Rahmen 
der Einweihung eines neuen Lutherweg-Teil-
stückes von Berka/Werra nach Oberellen mit 
Bus-Anschluss zur Wartburg. 

Unterwegs per Rad, zu Fuß und auf dem 
Wasser

Am 29. Juni wird es per Fahrrad sportlich auf 
dem Tannhäuser-Radweg von Ruhla über 
Gumpelstadt nach Bad Liebenstein (22 km). 
An diesem Tag findet auch das Parkfest im 
nahegelegenen Altensteiner Park statt. Gut 
konditionierte Radler können die Tour schon 
ab Bahnhof Wutha oder ab Eisenach begin-
nen und später nach Barchfeld bis Immelborn 
weiterradeln, wo die Südthüringenbahn in 
Richtung Eisenach oder Meiningen verkehrt.

Die Werra steht im Blickpunkt der vierten und 
der fünften Tour: am 27. Juli wird nach einem 
Gottesdienst in der Liboriuskapelle an der histo-
rischen Werrabrücke von Creuzburg nach Mihla 
gepaddelt. Hier wird ein Kostenbeitrag von 
15 € (Erwachsene im Kanu) bzw. 13 € (Erwach-
sene im Schlauchboot) und 8 € jeweils für Kin-
der erhoben.

Am 23. August findet unter dem Motto „Wan-
dern und Wandeln“ eine Familien-Wanderung 
entlang der Werra von Bad Salzungen nach 
Barchfeld statt, wo im Anschluss die Wandel-
konzerte besucht werden können. An der 
Zwischenstation auf dem nahen Frankenstein 
gibt es ein Familien-Picknick. Nach Ankunft in 
Barchfeld ist der Besuch des Wandelkonzerts 

mit dem Leipziger Ensemble Consart in Kir-
che und Schloss im Rahmen der Konzertreise 
„Krieg und Frieden“ möglich.

Die beiden letzten Touren haben die Rhön zum 
Ziel. Als Radtour auf dem Rhönradweg startet 
die vorletzte Tour am 7. September in Vacha 
nach Geisa zur Festveranstaltung 300 Jahre 
Schloss Geisa und endet in Vacha auf einer 
Festveranstaltung anlässlich der Grenzöffnung 
vor 25 Jahren. 

Mit einer Wanderung auf dem Premiumwan-
derweg Hochrhöner und den Holzkunstrouten 
von Klings nach Empfertshausen finden die 
Jubiläumstouren zum Tag der Regionen auf 
dem Holzkunstmarkt in Empfertshausen am 
28. September einen würdigen Abschluss.

Zu den Jubiläumstouren sind alle Interes-
sierten herzlich eingeladen! 

Die genauen Tourinformationen findet man 
auch unter www.wartburgkreis.de unter Neuig-
keiten/Jubiläum 20 Jahre Wartburgkreis.
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Auf einer Pergament-Urkunde aus echter Ziegen-
haut siegelte Bürgermeister Bernhard Bischof den 
Erhalt des „Grünenden Stabes“. Die Geschäfts-
führerin des Wildkatzendorfes, Claudia Wilhelm, 
stempelte noch eine Katzenpfote daneben.
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Der Eisenacher Künstler Hardy Raub hat den Staffelstab gefertigt, der während der Jubiläumstouren durch 
den Wartburgkreis „wandert“� Foto: Sandra Blume


